





Der friibieitige Verluff
Des BWoblgebohrn und Spocbgelabrtcn

nunmehro aber

SSobifeiaen SFeren o

\

Sedna

cA0hann SElberss
Feyers,

Sr. Konigli den Majefedt in Preufen s,
geroefenen  foohlbeftalten @Etel;:; und Domainen  NRaths,
Ded biefigen Hodl, Coll, nf\c/laggl Praf, undDiredt, fdmt:

licher Bergmwercte

den sten umd infonderheit den 9te:;rtboevemb.aleam%eerbigungsiage

Deffelben
bécblich bedaurer

von einent

2 familicden BWeperichen SSaufe

gany verbundener Diener
&t. Wilh. Higelfen S.S, Th. C,
SO R e T T R T R T T R T R T TR T T T T T TR TR RO
HATBERSTAD,
gedeuckt in Sridevichs Duchdruckeren r750.




z2an fah obnldngft der Weisheit Gliedet,
N Die bey dem Abertvis nichts gilf,
N Wie ibre fhlaffen Augenlicder
7 it Fernif- Glatte angefiit,

. Wie_fie erblaft benfammen faffen,
en=Brod mit Seufien affen.

§§Ban fab mit unbelicbten Minen
Sie ftare und fieif suc Erve febny
Die Haare, fo jum Schmucte dienern,
Revivet um ihre Schlafe fiehn,
Ran fah, twie Sie die Hande rungen
Und inger um die Jinger fchlungen.

@iﬁ Bolf, daf fonft nicht fockt und traumet,
amat jent von Worten gang entblopt,
St blafec Mund war uberleimet,
Rhr Dand der_Junge ungeloft,
Kiye muntrer Trieb toar fehier verglommen,
Unp bt Natur- Feur rweggeEommen.



: §§3qs ift8 2 forady eine finfiee Seeley
Die ju Minervens Schaar fidy bielt,
Daf ihr im 3dhen Feenif - Oele
Den Jafbis eurer Augen Fiplt?2
Hat Cud ein rﬁc)gr Traum evfdyvecket
Und Cudy sur Ungeit aufgemecket 2

@ie Antwort wat : fo halb gebrodyen,
Du muft_albier ein Frembbdling fepns
Du fragft mwarum die Augen fochen,
Siehft du denn nidht den Schaden einy
Den ung ein Mann durdy fein Erblaffen,
Durdy feinen Jall hat binterlafjen 2

@er techte Kennet Fennt Hie Rechte
Und den Juftinian nidyt mebr,
Dem fyusbediivftigen Gefchlechte
Gibt dis Orakel fein Gehor,
Gein Kiel weif nichts mebr von Befcheiden,
Sein Hery will Struvens Umgang meiden, £, Sterfiio Wi
: 1,5,,,‘/");,1‘;7'//‘;‘6» Insrrs e
@en Zidyttunft Vater ift verbrungen, ol .
Der ungestoungne Lieder fang, (G073t o bl Sarfn,
®allenens Freund bat fidy geichoungen, ca e e e
Da et in legten Jigen tang,
Dabin, altwo, wer Fans exgrinden 2
€in befirer Helifon 31 finden,

S
%in Latiumfublt feinen Sdyaden,
Den ¢8 von dem Betlufte bat)
€3 ftebt nidht mebe bepy SHIM in Gnaden,
€8 fteht befummert, trdg und matt,
el die Jerriittung FHN gecelittet, -
Und GEIST und KUNST sugleich vecfchittet,

%é)n'd)t wenig gelt der R ju Hergen,
Dery o viel Seudyt davon genof:
Ady, Hage fie bey verjlingten Schmersen,
Der Schaden und VWerluft ift grof!
Wer Fan bas beftige Beeleen ,
Oen Schifforudy diefes Schifis, exfesen?

a) Der Woblfelige Heve Krieges - Rath waven Prafes des HodhlSblichen
Coll, Med

Oil, Med,




%ptid)'nid)t fo, baet ernsundied Herge,
Der Himmel bilft dem Jammer ab,

@ fommt u flatten Deinem Schmerge,

Gt reidyt DIN feinen Bater - Stab,

SKomm und etfabre nue fein Heilen,

So witd DEIN Kummer ficy vertheilen.

ﬁpricb nicht bier find_adyt junge Srocige,
gBer oill bt Stoft, ihe Helfer feyn 2
Komm nue geteoft, beberst und neige
Dein Her ju GOtt, und febre en
SRt freter Bittfdyeift bey dem Djetter,
€t brobt und freut dem Sturm und Wetter.

ggetgiﬁ oen ungebrochnen Kummer,
Det in des Herzens Wunben feckt,
Rertreib die Schvermuth mit dem Schlummer,
Den DEIN Gaum aus dem Troft - Keldy {hmedt,
Die Wallung lag aus dem Sebliites
1nd den Werluft aus dem Semute,

§§Btﬁqsnne Drittenmt Hergend-Freunde
Den fuffen 9Moft der Rube nidht ¢
Wiinfd) IHM nody Gluick dagu, und feinde
Sein Wobl nidyt an, dem nidytd gebricht.
Gonn’ IHM nacg Sages Laft und Hige
Den Schatten in dem obern Sie.

D
§%eid)/ toeich, verhafter Schmers, von binnen,
SRan gibt dit willig_gute Nadt!
Somm, Dlutend $Herg, fomm nidyt von Sinneny
Der HERN hat alles wobl gemadyt:
€ labt den Geift vor feinem Throne,
Und ibergibt den Leib dem Sobne.
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Det frtibseitige Verluf
Ded Boblgebohrn und Sodgelabrte

nunmebro abey —

Sonifetigen Seren / ;

cH0bann S¥berfs
g () (1,

St. Sonigli dyen Majeftdt in Preufen s,
getoefenen  twolylbeffalten @33332 und Domainen  Raths,
Ded biefigen Hodhl, Coll.nf\edagfl. Pra(, undDiret, fim¢:

liher Bergwercre

den sten und infonderheit den 9t€tr: ;;Doenemb. alg am Beerdigungs Tage

- Oefjelben
bchlich bedaurer

von einem

& fimelichen Beverlchen Saufe

gang verbundener Diener

8t. Wilb. Hiogelfen S, S, Th. C,

HALBERSIADR,
gedvuckt in Fridevichs Budhdrucferen 1750,




	Der frühzeitige Verlust Des Wohlgebohrn und Hochgelahrten nunmehro aber Wohlseligen Herrn Herrn Johann Alberts Beyers, Sr. Königlichen Majestät in Preußen [et]c. weiland gewesenen wohlbestalten Krieges und Domainen Raths, wie auch Des hiesigen Hochl. Coll. Med. Præs. und Direct. sämtlicher Bergwercke wurde den 5ten und insonderheit den 9ten Novemb. als am Beerdigungs Tage Desselben höchlich bedauret von einem Dem sämtlichen Beyersschen Hause ganz verbundener Diener Fr. Wilh. Högelken S.S. Th. C.
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